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Auch im Jahr 2018 wurden innerhalb der Gruppe der 
MINT-Berufe knapp neun von zehn neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverträgen in den technischen Ausbildungsbe-
rufen abgeschlossen. Dabei stellten die produktionstech-
nischen Berufe hier mit rund drei Viertel aller MINT-Neu-
abschlüsse den größten Anteil. Der Frauenanteil lag bei 
den technischen MINT-Ausbildungsberufen bei 10,6% 
und ist damit annähernd auf Vorjahresniveau (2017: 
10,5%). Als einziger MINT-Bereich, der überwiegend von 
Frauen besetzt wurde (59,9%), ist der vergleichsweise 
kleine Bereich der Gesundheitstechnik. Hierunter fallen 
bspw. die Berufe Augenoptiker/-in, Hörgeräteakustiker/ 
-in oder Zahntechniker/-in. Somit nehmen auch bei den 
dualen Ausbildungsberufen im MINT-Bereich die jungen 
Frauen geschlechtertypische Nischen ein. Einen über-
durchschnittlichen Frauenanteil (35,3%) findet man 
2018 auch in mathematisch und naturwissenschaftlich 
ausgerichteten Ausbildungsberufen, die hauptsächlich 
Labortätigkeiten beinhalten, wie beispielsweise Biologie-
laborant/-in, Chemielaborant/-in, Chemikant/-in und 
Pharmakant/-in. Im Bereich der Informatik hingegen 
waren Frauen noch seltener vertreten (8,2%) als in den 
MINT-Berufen insgesamt. Aufgrund der steigenden Be-
deutung seit Mitte der 1990er-Jahre soll dieser Bereich 
im Folgenden mithilfe der Berufsfeld-Definitionen des 
BIBB genauer betrachtet werden.

IT-Berufe in der Industrie 4.0

Die Digitalisierung der Wirtschaft, des Beschäftigungs- 
und Ausbildungssystems wird auch in den kommenden 
Jahren weiter voranschreiten und an Bedeutung ge-
winnen. Wie in den letzten Jahren geht dies mit einer 
anwachsenden Nachfrage nach IT-Berufen einher. 
Bestehenden Analysen zufolge wird diese zusätzliche 
Nachfrage zu einem bedeutenden Anteil im verarbeiten-
den Gewerbe entstehen, also nicht ausschließlich in der 
Informations- und Kommunikationstechnologie-Branche 
(IKT) selber. Auch wenn der steigende Bedarf vor allem 

Tabelle A5.4-2: �Neu abgeschlossene Ausbildungs- 
verträge in MINT-Ausbildungsberufen1 
im dualen System (BBiG/HwO), 
Bundesgebiet 1993 bis 2018

Jahr absolut in % der Neu-
abschlüsse

darunter: 
Frauen

Frauenanteil 
in den MINT-
Berufen, in %

1993 181.509 31,8 19.104 10,5

1994 175.062 30,9 17.835 10,2

1995 180.372 31,2 18.432 10,2

1996 179.079 30,9 17.805 9,9

1997 182.544 30,5 18.033 9,9

1998 188.949 30,9 18.096 9,6

1999 194.019 30,5 19.272 9,9

2000 193.548 31,1 20.214 10,4

2001 193.725 31,8 20.187 10,4

2002 176.988 31,2 17.280 9,8

2003 172.695 30,6 16.035 9,3

2004 172.233 30,1 15.723 9,1

2005 166.026 29,7 14.736 8,9

2006 172.374 29,7 15.381 8,9

2007 187.083 30,0 17.166 9,2

2008 187.080 30,8 18.675 10,0

2009 163.743 29,2 17.145 10,5

2010 161.106 28,8 16.611 10,3

2011 172.560 30,5 17.811 10,3

2012 171.093 31,2 18.309 10,7

2013 164.301 31,2 17.679 10,8

2014 163.836 31,6 18.111 11,1

2015 166.002 32,1 18.795 11,3

2016 166.482 32,6 19.224 11,5

2017 172.968 33,5 19.200 11,1

2018 179.661 34,4 20.112 11,2
1 �Zur Abgrenzung der MINT-Berufe im dualen System (BBiG/HwO) siehe  
https://www.bibb.de/dokumente/xls/dazubi_berufsliste-mint_2018.xlsx

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für  
Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungs- 
statistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 1993 bis 2018  
(für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015 die Vorjahres- 
werte verwendet werden, da keine Datenmeldung  
erfolgte). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils  
auf ein Vielfaches von 3 gerundet. Berechnungen  
des Bundesinstituts für Berufsbildung.                BIBB-Datenreport 2020

der Tätigkeitsinhalt entscheidend, nicht jedoch die Aus-
übungsform wie z. B. Handwerksberuf oder Industrieberuf. 
Das Berufsaggregat ‚MINT-Berufe‘ umfasst neben den 
hochqualifizierten MINT-Berufen auch die sogenannten 
mittelqualifizierten MINT-Berufe. Das bedeutet, dass neben 
Experten- und Spezialistentätigkeiten auch Fachkrafttätig-
keiten berücksichtigt werden.“ (vgl. Bundesagentur für 
Arbeit 2014b, S. 71)

Erläuterungen zum Vorgehen der Bundesagentur für Arbeit 
bei der Abgrenzung der MINT-Berufe und eine vollständige 
MINT-Berufsliste findet sich unter https://www.bibb.de/
dokumente/xls/dazubi_berufsliste-mint_2018.xlsx.


